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Herren Bezirksliga Gr. 2

FT 1848 Fulda II : TSV Weyhers-Ebersberg 1920 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

FT 1848 Fulda II stockt Punktekonto gegen TSV Weyhers-
Ebersberg 1920 auf

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der FT 1848 Fulda II, als
Christoph König sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TSV Weyhers-
Ebersberg 1920 sicherstellen konnte. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Den Sieg von Leitschuh / Storch konnten Feuerstein / Fleiter im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nicht ganz mithalten konnten
Gutermuth / Huke, beim 1:3 gegen Jehn / Schleicher, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren.
Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Bleuel / Bott fanden König / Muxfeldt von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. So gut wie gewonnen schien
nachfolgend das Spiel von Jonathan Feuerstein gegen Torsten Leitschuh, als es zwischenzeitlich 2:
0 hieß. Am Ende hatte Torsten Leitschuh jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf
Sätzen. Was war das für eine Aufholjagd! Beim nachfolgenden 11:3, 11:4, 11:9 gegen Luca Jehn
fand Christian Fleiter von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Tom Gutermuth gelang es, Michael
Bleuel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war
Christoph König im Spiel gegen Arno Schleicher bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs,
bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz
noch für sich entscheiden konnte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:4 an die Tische. Sven-David Muxfeldt konnte im Spiel gegen Michael Storch einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Thomas Huke gegen Thomas Bott zu verrichten, bevor sein
Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Jonathan Feuerstein bekam es nun
mit Luca Jehn zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jonathan Feuerstein
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Die richtige
Herangehensweise hatte Christian Fleiter beim 3:0-Sieg gegen Torsten Leitschuh ab dem ersten
Ballwechsel. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:15 für Fleiter und 12:15
für Leitschuh seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Tom Gutermuth gewann sein Spiel gegen Arno
Schleicher eher ungefährdet mit 11:6, 11:3, 11:3. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 8:4. Christoph König hatte im Spiel gegen Michael Bleuel am Ende mit 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Somit hat König nun 7 Siege und 2 Niederlagen in der Einzelbilanz für die
aktuelle Serie zu verbuchen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4
beendet.
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Nach diesem Sieg der FT 1848 Fulda II geht es nun im nächsten Spiel am 24.02.2024 gegen die
TTF 1956 Niederbieber, während der TSV Weyhers-Ebersberg 1920 am 24.02.2024 gegen den FV
Horas 1910 Fulda II antritt.

 Statistik:
 FT 1848 Fulda II

Doppel: Feuerstein / Fleiter 0:1, Gutermuth / Huke 0:1, König / Muxfeldt 0:1 
Einzel: J. Feuerstein 1:1, C. Fleiter 2:0, T. Gutermuth 2:0, C. König 2:0, S. Muxfeldt 1:0, T. Huke 1:0 

 TSV Weyhers-Ebersberg 1920
Doppel: Jehn / Schleicher 1:0, Leitschuh / Storch 1:0, Bleuel / Bott 1:0 
Einzel: L. Jehn 0:2, T. Leitschuh 1:1, A. Schleicher 0:2, M. Bleuel 0:2, T. Bott 0:1, M. Storch 0:1


